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Liebe Leserinnen und Leser,

Anschaulichkeit und attraktive, einsichtige 
Darstellungen physikalischer Prozesse, Mo-
delle und Theorien – das wünschen wir uns 
alle für den Physikunterricht.
Visualisierungen und „bewegte Bilder“ sind 
hierbei ein wichtiges Hilfsmittel. Allerdings, 
und das zeigen auch Untersuchungen, gelingt 
nicht immer ein zielgerechter und lerneffekti-
ver Einsatz im Unterricht. Die Variationsbreite 
der Einsatzmöglichkeiten ist sehr groß; aber 
für den aktuellen Lehrstoff die ideale Visua-
lisierung zu finden, ist nicht immer einfach. 
Mitunter kann eine Animation auch nicht alle 
Wünsche im Detail erfüllen. Umso wichtiger 
sind daher geeignete Unterrichtsszenarien mit 
Aufgaben und weiteren Hilfen. 
Animationen und dynamische Visualisierun-
gen sind oft in Computersimulationen einge-
bunden, bei denen physikalische Parameter 
verändert werden können. Dies ist in der Regel 
eine sinnvolle Erweiterung oder Einbindung 
von animierten Darstellungen. Der Betrach-
tungsschwerpunkt liegt jedoch in diesem Heft 
auf den Visualisierungsmöglichkeiten.
Das Themenheft soll theoretische Grundlagen 
aufzeigen und praktische Beispiele zum Ein-
satz von animierten Visualisierungen anbieten. 
Wir wollen Ihnen in den Beiträgen interessante 
Anwendungen vorstellen und hoffen, dass Sie 
diese im Unterricht gewinnbringend einsetzen 
können.

Ihr

Zum Titelbild
Das farbenprächtige Bild auf dem Titel ist 
Teil der Millennium-Simulation und zeigt die 
große Vielfalt und Komplexität kosmischer 
Strukturen, die aus der gravitativen Dynamik 
der Teilchen der Dunklen Materie entstehen. 
Helligkeitsunterschiede stehen dabei für die 
lokale Dichte und Farbtöne für die verschie-
denen Geschwindigkeiten der Materie. Die 
Simulation zeigt ein virtuelles kosmisches 
Netz der Dunklen Materie, das einzelne, hell 
leuchtende Galaxien im Universum miteinan-
der verbindet.
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